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Einladung zur Präsentationsveranstaltung
„Die große Nein-Tonne“
(Ort) | (Datum)
Liebe Eltern,
liebe Erziehungsberechtigte,

liebe Großeltern, 
wir möchten Sie einladen, das Theaterprogramm „Die große Nein-Tonne“ der tpw theater-pädagogischen werkstatt gGmbH zu erleben und sich so selbst vorab ein Bild zu machen. Gerne stehen wir und die Akteur*innen Ihnen nach der Präsentation für Fragen zur Verfügung.
Zum Inhalt:

Gut hinhören: Der eigene Bauch weiß, wo es langgeht.

Was mögen wir eigentlich alles nicht? Und warum? Und was muss trotzdem sein? Das Programm Die große Nein-Tonne erforscht mit Kindern ab dem letzten Kindergartenjahr unsere individuellen Nein-Gefühle. Die Kinder entdecken dabei die Unterschiede zwischen lästigen, aber sinnvollen Regeln und inakzeptabler Fremdbestimmung.

Zähneputzen ist wichtig. Aber Erwachsene, die für Kinder bestimmen, dass die Suppe nicht mehr zu heiß ist, überschreiten Grenzen. Alles, was sie nicht länger hinnehmen wollen und müssen, entsorgen die entschlussfreudigen Figuren in dem Theaterprogramm daher in einer großen Tonne. So werden sie den jungen Zuschauer*innen zu Vorbildern und ermutigen sie, ihren Gefühlen zu vertrauen – eine unverzichtbare Lektion für die Entwicklung eines starken Selbstbewusstseins.

Mit Die große Nein-Tonne werden Kinder auch für körperliche Grenzverletzungen sensibilisiert und sie werden ermutigt, sich gegen sie zu wehren. Damit greift dieses Programm bereits das Thema sexualisierte Gewalt auf, das im Präventionsprogramm „Mein Körper gehört mir!“ mit Schüler*innen der 3. und 4. Klasse vertieft wird. 
Thema: 

Selbstbewusstsein
Zielgruppe: 

Kinder im letzten Kindergartenjahr und in der 1. und 2. Klasse

Dauer: 

1 Schulstunde à 45 Minuten
